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1 Aigen am Inn (ca. 7 km)
Aigen am Inn zählt zu den frühen Stätten der Leonhardsverehrung. 

Der in Niederbayern weit verbreitete Leonhardskult hat sehr wahr-

scheinlich von hier seinen Ausgang genommen. Wallfahrtskirche St. 

Leonhard erbaut um 1270 (zugänglich von Mai bis Oktober), Zehent- 

stadl, Pfarrkirche St. Stephan, Kindergarten (ehemaliges fürstbischöf-

liches Jagdschloss Neu-Riedenburg), Benefi ziatenhaus mit Bruder-

Konrad-Brunnen. 

LEONHARDI-MUSEUM im Penninger Weg, Öffnungszeiten: April bis November täg-

lich 14 bis 17 Uhr, Montag und Donnerstag geschlossen (Tel. 08537 / 91089), www.

leonhardimuseum.de. 1. NOVEMBER-SONNTAG: Leonhardi-Fest mit traditionellem 

Leonhardi-Ritt und Leonhardi-Dult. GNADENHOF FÜR BÄREN IN HART, Am Bären-

park 7, Tel: 08537 / 919402, www.gewerkschaft-fuer-tiere.de. Die Führungen fi nden 

nur nach vorheriger Anmeldung statt. www.aigen-am-inn.de

2   Aldersbach (ca. 39 km)
Ehemaliges Zisterzienserkloster – „Dom des Vilstals“ – gilt als schöns-

te Marienkirche Bayerns, erbaut 1720, innere Ausgestaltung durch 

Gebrüder Asam, Josef Matthias Götz, Kaspar Gießemann und Joseph 

Deutschmann, Modlersäle (Stuckgemälde Johann Baptist Modler). 

OSTERN BIS ALLERHEILIGEN: Montag bis Freitag 10 bis 17 Uhr, Samstag und 

Sonntag 12 bis 17 Uhr, Führung durch Klosterkirche und Kloster täglich 13.30 Uhr, 

ALLERHEILIGEN BIS OSTERN: Montag bis Sonntag 12 bis 17 Uhr (Klosterladen 

Tel. 08543 / 9604-33); BRAUEREIMUSEUM der Brauerei Aldersbach (Tel. 08543 / 

9604-0), www.aldersbacher.de.

3 Asbach (ca. 15 km)
Ehemalige Benediktiner-Abtei (Gründung 1127), Zweigstelle des Bay-

erischen Nationalmuseums. Die Klosterkirche wurde nach Plänen von 

Francois Cuvillies d. J. fertig gestellt, Ausstattung noch stark vom Ro-

koko geprägt, Deckenfresken stammen vom Tiroler Joseph Schöpf, 

Altarblätter des Niederösterreichers Johann Martin Schmidt (genannt 

Kremser Schmidt). 

MUSEUM KLOSTER ASBACH, Dienstag bis Sonntag 11 bis17 Uhr (Tel. 08533 / 

2300), www.kloster-asbach.de.

 Von Aigen a. Inn bis Bad Griesbach
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„Schwarze Madonna“, 
Altötting

4 Altötting (ca. 55 km)

Größter Marienwallfahrtsort – „Herz Bayerns“, erstmals 

750 als „Ötting“erwähnt. Gnadenkapelle mit „Schwar-

zer Madonna“ am Kapellplatz aus 8. Jh. mit Bild der 

Muttergottes mit Kind; seit 1489 nach 2 Wunderheilun-

gen Wallfahrtsziel und Gnadenbild, ca. 2000 Votivtafeln 

und 50 Mirakeltafeln, Gnadenaltar mit aus Silber ge-

triebenem Schmuck, Silberfi gur des Hl. Bruder Konrad 

(geboren in Parzham, s. Nr. 22). In Silberurnen sind die 

Herzen bayerischer Könige und Kurfürsten beigesetzt. 

Basilika St. Philipp und Jakob, Schatzkammer, Tilly-Ka-

pelle, Kreuzgang, Basilika St.-Anna, Kapuzinerkirche St. 

Konrad mit Glassarkophag des Hl. Bruder Konrad.

WALLFAHRTS- UND VERKEHRSBÜRO (Tel. 08671/506219), 

www.altoetting.de. ENDE APRIL: traditionelle Fußwallfahrt Pas-

sau bis Altötting (2 Tage – 90km)

5 Bad Birnbach (ca. 26 km)
Das ländliche Bad – Therme – Golfpark

Sehenswert: spätgotische Pfarrkirche Maria Himmelfahrt (erbaut 

1483) – in ihrem Inneren besitzt die Kirche gotische und barocke Bau-

teile. Der Hochaltar ist neugotisch, der Chrysanthus-Altar in der Sei-

tenkapelle Rokoko. WWW.BADBIRNBACH.DE

6 Bad Griesbach (ca. 21 km)
Therme – Luftkurort – Europas Golfresort Nr. 1

Besichtigenswertes: katholische Pfarrkirche zur hl. Familie sowie die 

Friedhofkirche St. Michael aus der Zeit um 1500. Ein Bauwerk moder-

ner Prägung ist das am Eingang zum Kurgebiet gelegene Ökumenische 

Zentrum „Emmaus“. Dieses ist als Treffpunkt verschiedener Konfessi-

onen für den südbayerischen Raum einzigartig und setzt damit einen 

geistig-geistlichen Mittelpunkt für den Kurort. Erwähnenswert ist die 

Wallfahrtskirche Maria Schutz auf dem Kronberg außerhalb des Ortes. 

Von Kunsthistorischer Bedeutung sind noch die eingemeindeten Ort-

schaften St. Salvator und St. Wolfgang. www.badgriesbach.de. 

FÜR ALLE DIE NACH SPASS UND ACTION SUCHEN, hat das Nature Sport Center 

spezielle Angebote. www.hochseilgarten-badgriesbach.de

„Schwarze Madonna“, „Schwarze Madonna“, 
AltöttingAltötting
„Schwarze Madonna“, „Schwarze Madonna“, 
AltöttingAltötting
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7 Burghausen / Raitenhaslach
(ca. 50 km / 59 km) 

Mit 1.043 m die längste und besterhaltenste Burg Euro-

pas mit sechsabgeschlossenen Höfen vor dem inneren 

Burghof und der Hauptburg. Am Fuße der Burg die 

malerische Altstadt mit prachtvollen Häuserzeilen im ty-

pischen Inn-Salzach-Stil, Marktplatz und Mautnerschloss. 

Nur 5 km entfernt liegt das ehemalige Zisterzienserklos-

ter Raitenhaslach, seit 2004 Besitz der Stadt Burghausen. 

Die über 800 Jahre alte Klosterkirche gilt als Juwel des 

Barock-Rokoko mit glanzvoller Rokoko-Ausstattung. 

TOURIST-INFO (Tel. 08677 / 887-140 oder -141), www.

burghausen.de. PLÄTTENFAHRTEN ab Raitenhaslach nach 

Burghausen (Mai bis September nach telefonischer An-

meldung). HISTORISCHES BURGFEST: Anfang Juli.

8 Braunau / OÖ (ca. 27 km)
Ehemalige Festungs- und Tuchmacherstadt mit wechselvoller Geschichte 

und einem alten Stadtkern. Wahrzeichen der Stadt ist der dritthöchste 

Kirchturm Österreichs.

TOURISMUSVERBAND BRAUNAU (Tel. 0043 / 7722 / 62644),

www.tourismus-braunau.at.

9 Ering (ca. 15 km)
Gotische Pfarrkirche „Maria Himmelfahrt“, ein Meisterwerk des Bau 

meisters Hans Wechselberger aus Burghausen. Gotische Gewölbenetze 

und Schutzmantelmadonna.www.tourismusverein-ering.de.

INFOZENTRUM „Europareservat Unterer Inn“ mit Umweltstation, Novem-

ber bis März geschlossen (Tel. 08573 / 1360), Vogel- und Biberführungen, 

www.europareservat.de.

10 Fürstenzell (ca. 23 km)
„Dom des Rottals“ – ehemaliges Zisterzienserkloster aus dem Jahre 1275 

(seit 1930 Maristenkloster) – Marienkirche mit Doppelturmfassade, 1738 

von Baumeister Johann Michael Fischer erbaut, Rokokoinnenausstattung; 

geschnitzte Klosterbibliothek künstlerisches Juwel des Rokoko, 1760 von 

Josef Deutschmann mit allegorischem Rokokoschnitzwerk ausgestattet. 

FÜHRUNGEN NACH VEREINBARUNG (telefonische Anmeldung: 08502 / 9110-

0), www.fuerstenzell.de.

11 Grongörgen (ca. 28 km)
Spätgotische Wallfahrtskirche zu den Hl. Gregor und Hl. Leonhard. 

Die Kirche wurde 1460–1472 vom Prämonstratenserstift Salvator er-

richtet. Wertvolle Fresken und Fenstergemälde aus der Gründerzeit.

KATH. PFARRAMT SAMMAREI (Tel. 08542 / 653), www.wallfahrtsland-

sammarei.de. LETZTER OKTOBERSONNTAG: Leonhardifest mit Umritt 

und Pferdesegnung.

12 Hauzenberg (40 km)
Granitzentrum Bayerischer Wald – Steinwelten: täglich 10 bis 18 Uhr 

(April - Oktober), Januar bis März nur bis 16 Uhr (Tel. 08586 / 2266), 

www.stein-welten.de.

GRAPHITBERGWERK KROPFMÜHL: März/April Mittwoch bis Sonntag 

13 bis 15 Uhr; Mai bis Oktober Dienstag bis Samstag 10 - 15 Uhr, 

Sonntag/Feiertage 12 bis 15 Uhr; letzte Führung jeweils um 15 Uhr; 

November bis März geschlossen, (Tel. 08586 / 609-147), www.gk-

graphite.com.

13 Kirchham (ca. 6 km)
ländlich, sinnlich und historisch

Das Wahrzeichen von Kirchham, die wunderschöne Barockkirche St. 

Martin (1725-1732) wurde nach den Plänen des genialen Barockbau-

meisters Johann Michael Fischer auf spätgotischem Mauerwerk neu 

errichtet. www.kirchham.de

MÜHLENMUSEUM: Müllerei- und Sägewerksmaschinen, Arbeitsgerät 

und Werkzeuge: Ostern bis Ende Oktober Freitag und Samstag 14 - 

17 Uhr; Gruppen ab 10 Personen bitte bei Herrn Vetter (Tel. 08533 / 

7232) anmelden HASLINGER HOF – der Erlebnis-Hof mit Handwerks- 

und Stiftungsmuseum, Musik, Unterhaltung, u.v.m. www.haslinger-

hof.de

14 Kopfi ng / OÖ (41 km)
Baumkronenweg im Sauwald, 2005 eröffnet, 17 Türme bis zu 20 m 

hoch, durch Stege in luftiger Höhe mit herrlichem Ausblick verbun-

den, Themenweg mit 26 Stationen und Rundweg von ca. 2,5 Stunden.

APRIL BIS OKTOBER 10 bis 18 Uhr (Tel. 0043 / 7763 / 2289-0),

www.baumkronenweg.at.
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Klosterkirche, 
Raitenhaslach

 Vo n  B u rg h a u s e n  b i s  K o p f i n g
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 Vo n  K ö ß l a r n  b i s  O r t e n b u rg

15 Kößlarn (ca. 17 km)
Einst Ostbayerns bedeutendster Wallfahrtsort (ab 1364 nachweisbar), 

einzige vollständig erhaltene Wehrkirche Süddeutschlands mit goti-

schem Kirchenraum, Silbermadonna (1488), spätgotischem Gnaden-

bild (1400) und gotischem Palmesel mit Christus um 1481. Historischer 

Marktplatz mit kleiner Privatbrauerei. www.koesslarn.de

KIRCHENMUSEUM KÖSSLARN April bis Oktober: Donnerstag, Samstag 

und Sonntag 13 bis 16 Uhr (Tel. 08536 / 268) www.kirchenmuseum-

koesslarn.de. BRAUCHTUMS-PROZESSIONEN am Palmsonntag und zu 

Erntedank (2. Sonntag im September).

16 Langwinkl bei Bayerbach (ca. 17 km)
1639 wurde erstmals ein hölzernes Kirchlein errichtet. In der heutigen 

Kirche befi nden sich Stuckarbeiten von Paolo und Giovanni Carlone, 

die auch den Passauer Stephansdom ausschmückten.

17 Marktl am Inn (ca. 40km)

Geburtsort von Papst 

Benedikt XVI., Geburts-

haus und Benediktsäule 

(Papstbesuch 16.9.2006). 

www.papsthaus.eu. 

TOURIST- INFO 

(Tel. 08678 / 748820),

www.marktl.de.

18 Neuburg am Inn (ca. 23 km)
Fünftürmiges Schloss Neuburg über der Innschlucht, erbaut um 1050 

von den Vornbacher Grafen, gilt als frühestes Renaissanceschloss auf 

deutschem Boden. Die österreichische Seite und der Ort Wernstein 

mit Mariensäule sind seit 2006 über den Mariensteg für Fußgänger 

und Radfahrer erreichbar. www.neuburg-am-inn.de

BURGFÜHRUNGEN: Termine und Informationen unter

www.stadtfuchs-passau.de

19 Obernberg am Inn / OÖ (ca. 5 km)

Historischer Marktplatz mit stuckierten 

Häusern des Meisters Johann Baptist 

Modler. HEIMATMUSEUM, Marktplatz 

22, Mai bis Oktober Freitag bis Sonntag 

13.30 bis16 Uhr (Tel. 0043 / 7758 / 2903 

oder 30025), www.obernberg.at. FLUG-

VORFÜHRUNG FALKNEREI auf der Burg: 

März bis November Dienstag bis Sonn-

tag um 15 Uhr (Tel. 0171 / 7849903), 

www.falknerei-burg-obernberg.de.

20 Obernzell (ca. 50 km)
Marktplatz mit architektonisch eigenwilligen Bürgerhäusern und 

fürstbischöfl iches Schloss mit Zweigstelle des Bayerischen National-

museums. Obernzell ist Anlegestelle der Donauschifffahrt – ebenso 

7 km donauabwärts Jochenstein mit Donaukraftwerk und Umwelt-

zentrum.

KERAMIKMUSEUM: April bis 6. Januar Dienstag bis Sonntag 10 bis 

17 Uhr, (Tel. 08591 / 1066); FÜHRUNG OBERNZELL: Mai bis September 

freitags um 10 Uhr, Treffpunkt im Schlosshof (Anmeldung: 08591 / 

9116-119); www.obernzell.de. UMWELTZENTRUM „Haus am Strom“, 

(Tel. 08591 / 912890), www.hausamstrom.de.

21 Ortenburg (ca. 26 km)
Das Renaissance-Schloss birgt ein Heimatmuseum mit Deutschlands

schönster Holzkassettendecke – im 17. Jh. intarsiert und einzigartig an 

Farbe und Glanz. www.ortenburg.de

SCHLOSSMUSEUM ORTENBURG: April bis Oktober Dienstag bis Sonntag

10 bis 17 Uhr (Tel. 08542 / 1200), WILDPARK SCHLOSS ORTENBURG: April 

bis Oktober täglich 9 bis 18 Uhr, (Tel. 08542 / 7171 oder 7130),www.

wildpark-ortenburg.de, VOGELPARK IRGENÖD: April bis Oktober täg-

lich 9 bis 18 Uhr (Tel. 08542 / 7130), www.vogelpark-irgenoed.de.

Geburtshaus von Papst 
Benedikt XVI., Marktl am Inn

Falknerei-Vorführung auf Burg 
Obernberg, Oberösterreich
Falknerei-Vorführung auf Burg 
Obernberg, Oberösterreich
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22 Parzham (ca. 21 km)
„Bruder-Konrad-Hof“ – elterlicher Bauernhof des Johann Birndorfer, 

der 1849 mit 31 Jahren in den Kapuzinerorden in Altötting eintrat, 

dort bis zum Tod 1894 als Pförtner seinen Dienst verrichtete, 1930 

selig- und 1934 heilig gesprochen wurde. Geburtszimmer und Schlaf-

kammer des Heiligen sind unverändert erhalten, Teile des Hofes sind 

Museum.

APRIL BIS OKTOBER: Montag bis Samstag 9 bis18 Uhr, Sonn- und Fei-

ertag 12 bis18 Uhr, November bis März: Montag bis Samstag 10 bis 

16 Uhr, Sonn- und Feiertag 12 bis 16 Uhr (Tel. 08532 / 920114), www.

bruder-konrad-hof.de. 1. MAI: Bruder Konrad Fest

23 Passau (ca. 30 km)

Mit seiner 2000-jährigen Geschichte bietet die Dreifl üssestadt jedem 

Besucher viele Sehenswürdigkeiten: Veste Oberhaus (1219) mit Ober-

hausmuseum, Wasserburg Niederhaus, Kloster Niedernburg (Grab der 

Hl. Gisela), Rathaus mit Rathaussaal (1393), Bischöfl iche Residenz (18. 

Jh.), Stephansdom mit größter Kirchenorgel der Welt, St. Nikola mit 

Krypta aus dem 11. Jh., Römer Museum Kastell Boiotro, Wallfahrts-

kirche Maria Hilf (1627), Dreifl üsse-Eck (Zusammenfl uss von Inn, Do-

nau und Ilz), Glasmuseum, Museum moderner Kunst, Donauschifffahrt 

u.v.m. ORGELKONZERTE IM STEPHANSDOM: Mai bis Oktober, werktags 

12 bis12.30 Uhr, Donnerstag, 19.30 Uhr, Donauschifffahrt Wurm & Köck 

(Tel. 0851 / 929292), Tourist-Info (Tel. 0851 / 955980) www.passau.de

24 Pfarrkirchen (ca. 36 km) 
Erstmals im 9. Jh. erwähnt, bis 1317 Markt, 1863 Stadterhebung; 

Altstadt aus 16. bis 18. Jh., Wimmer-Roß (1966, Bildhauer Hans Wim-

mer) am Stadtplatz, Stadtpfarrkirche St. Simon und Judas Thaddäus 

(3-schiffi ge Basilika um 1500), doppeltürmige Marienwallfahrtskir-

che zur schmerzhaften Muttergottes am Gartlberg (1662-1715) – von 

Christian Zuccalli errichtet. www.pfarrkirchen.de 

PFINGSTRENNEN auf Bayerns ältester Trabrennbahn (1894)

 Vo n  P a r z h a m  b i s  R o t t h o f

Bi
ld

: W
ik

ip
ed

ia
, A

co
nc

ag
ua

25 Pocking (ca. 6 km)
die attraktive Einkaufsstadt mitten im Bäderdreieck – www.pocking.de

STERNENHOF IN HAID BEI POCKING – ein Ort der Begegnung von Men-

schen mit ihren Mitgeschöpfen, den Tieren. Der Sternenhof bietet Un-

terkünfte für Tiere, die aus ausweglosen Situationen befreit wurden. 

Öffnungszeiten: täglich 10 bis 18 Uhr (Tel. 08531 / 135709-0) 

www.sternenhof.eu. ROTTAUER MUSEUM – Museum für Fahrzeuge, 

Wehrtechnik und Zeitgeschichte, Rottau 11 A, Tel. 08531 / 32900; Öff-

nungszeiten: täglich 13 bis 16 Uhr – November bis Februar nur nach tele-

fonischer Vereinbarung.

26 Pullman City / Eging am See
(ca. 52 km)

Größte lebende Westernstadt Europas mit täglichem Showprogramm.

April bis November täglich ab 10 Uhr (Tel. 08544 / 9749-0),

www.pullmancity.de

27 Reichersberg / OÖ (ca. 10 km)
Augustinerchorherrenstift aus dem 11. Jh. Die heutige Stiftskirche ist 

in frühbarockem Stil mit Fresken des späten Rokoko erbaut, Stuckar-

beiten von Johann Baptist Modler, Herrengarten. 

STIFTSFÜHRUNGEN: November bis Ostern Mittwoch und Sonntag 15 Uhr, 

Ostern bis Oktober täglich15 Uhr (Stiftsverwaltung Tel. 0043 / 7758 / 

2313-0), www.stift-reichersberg.at

28 Rotthalmünster (ca. 10 km)
Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt aus dem 15. Jh., Portalstöckl, Torturm 

des befestigten Friedhofs, Heimatmuseum am Kirchplatz, Wieskapelle.

HEIMATMUSEUM: April bis 1. November Sonn- und Feiertag 14 bis 17 Uhr

Rottaler Kartsportzentrum Buch, Buch 2 - 94094 Rotthalmünster, Tel. 

08533 / 3325, www.kartsport-zentrum.de. PRIVATES FEUERWEHRMUSEUM

in Rottfelling: Freitag und Samstag 9 bis 12 Uhr, (Tel. 08533 / 96250), 

www.rotthalmuenster.de. 

29 Rotthof bei Ruhstorf (ca. 13 km)
Spätgotische Siebenschläferkirche (1484) mit Rokokoaltären von Johann 

Baptist Modler um 1757; Weihwasserbecken und römische Spolien. 

ANMELDUNG FÜR FÜHRUNGEN: Tel. 08531 / 9312-0, www.ruhstorf.de

Innpromenade, PassaiInnpromenade, Passai
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30 Sammarei (ca. 28 km)

Marienverehrung schon im Mittelal-

ter, Wallfahrt erst ab 1619. Das einzig-

artige: die Kirche in spätgotischem Stil 

wurde über die ursprüngliche Holzka-

pelle des 15. Jh. gebaut, welche hin-

ter der monumentalen frühbarocken 

Schnitzaltarwand von Jakob Bendl 

steht.

TÄGLICH 16 UHR Wallfahrtsgottesdienst, 

(Kath. Pfarramt, Tel. 08542 / 653), 

www.sammarei.de.

31 Schärding / OÖ (ca. 18 km)
Schmucke Barockstadt wie aus dem Bilderbuch. Innstadt mit stillen 

Winkeln, Gässchen und alten Toren. Wassertor mit Hochwasserstands-

Markierungen, Innpromenade.

STADTMUSEUM: Mai bis Oktober Mittwoch, Donnerstag, Samstag und 

Sonntag 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr (Tel. 0043 / 7712 / 3154-700), GRA-

NITMUSEUM AM WASSERTOR (April bis Oktober täglich 10 bis 18 Uhr), 

www.schaerding.at. INNSCHIFFFAHRT SCHAURECKER (April bis Oktober) 

Dienstag bis Sonntag 14 und 16 Uhr, Sonn- und Feiertag zusätzlich um 11 

Uhr (Tel. 0043 / 7712 / 7350), keine Schifffahrt bei Hochwasser! 

www.innschifffahrt.at

32 St. Salvator (ca. 23 km)
Ehemalige Prämonstratenser-Stiftskirche, vor rund 700 Jahren von

Bartholomäus Vircardi im romanischen Stil erbaut und mit Decken -

gemälden von Franz Rauscher ausgestattet.

33 Tettenweis (ca. 11 km)
Hauptanziehungspunkte für Besucher aus Nah und Fern sind das Be-

nediktinerinnenkloster St. Gertrud und das Geburtshaus des Malers 

Franz v. Stuck mit ständig wechselnden Ausstellungen.

www.tettenweis.de

MUSEUM GEBURTSHAUS FRANZ VON STUCK, Kirchplatz, 94167 Tettenweis, 

Tel. 08534/1299, www.franzvonstuck.de, Öffnungszeiten: täglich außer 

Montag und Dienstag 14 bis 16.30 Uhr

34 Tittling (ca. 58 km)
Museumsdorf Bayerischer Wald am Dreiburgensee mit einer Fläche

von mehr als 20 ha und 150 Gebäuden aus der Zeit von 1580 bis 1850.

PALMSONNTAG BIS OKTOBER täglich 9 bis 17 Uhr (Tel. 08504 / 404-61),

www.museumsdorf.com.

35 Vornbach (ca. 20 km)
Ehemaliges Benediktinerkloster, 1094 gegründet. Schreinaltar mit Pi-

eta, spätgotische Anna-Selbdritt-Gruppe aus Gussstein, romanischer 

Taufstein. www.neuhaus-inn.de

DIE PASSAUCARD:

Tr u m p f k a r t e  f ü r 
I h r e n  E r l e b n i s - U r l a u b

Ziehen Sie diese Trumpfkarte für 
einen unvergesslichen Urlaub 
im Passauer Land rund um Bad 
Füssing und sparen Sie viel Geld 
dabei. Die PassauCard ist Ihr 
Türöffner für 130 Attraktionen 
und Freifahrkarte für Busse und 
Bahnen im Landkreis Passau. 
Besuchen Sie kostenlos Schlös-
ser, Burgen, Museen, Frei-
bäder und Tierparks. Des Weiteren können Sie jede Therme (Bad Füssing, 
Bad Griesbach, Bad Birnbach) einmal kostenfrei nutzen, Schnuppergolfen 
(in Bad Griesbach) oder das Bergwerk in Kropfmühle besuchen. Kostenlo-
ses Ticket für eine erlebnisreiche Schifffahrt auf Donau und Inn und vieles 
mehr! Die PassauCard gibt es mit unterschiedlicher Gültigkeitsdauer von 
24 Stunden bis 14 Tage. Die PassauCard erhalten Sie beim Kur- & Gäste-
Service Bad Füssing. WWW.PASSAUCARD.DE
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„Gschlamperter 
Engel“, Sammarei

 Vo n  S a m m a re i  b i s  Vo r n b a c h

Stand Herbst 2011. Alle Angaben ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten. 
Dieser Flyer ist ein Service Ihres Kur- & GästeService Bad Füssing, www.badfuessing.de
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So fi nden Sie Ihr Ausfl ugsziel
WEITERE INFORMATIONEN und Kartenmaterial erhalten Sie beim 

Kur- & GästeService Bad Füssing, Rathausstraße 8, 94072 Bad Füssing, 

Tel. 08531 / 975-580, www.badfuessing.de. 

Wi r  w ü n s c h e n  I h n e n  e i n e n  s c h ö n e n
u n d  e r l e b n i s r e i c h e n  A u f e n t h a l t !
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